
Repair Café macht Schule 

 



Repair-Cafés ... 

… sind ehrenamtliche Reparatur-Initiativen, 

die nicht kommerziell agieren. 

 

… heißen auch Reparatur-Treffs, Reparier-Bars, 

Reparaturcafés etc. 

 

… organisieren Veranstaltungen, bei denen 

Defektes gemeinsam repariert wird. 

 

… möchten Müll vermeiden, Ressourcen sparen 

und die Umwelt schonen. 

 

… bieten neben Hilfe zur Selbsthilfe Raum für 

Wissensaustausch und Begegnung. 

 

… ermöglichen, nachhaltige Lebensweisen in  

der Praxis zu erproben. 
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Reparatur-Bewegung in D 

Januar 2014:  ca. 40 Initiativen 
März 2015:  ca. 300 Initiativen 

Januar 2016:  ca. 500 Initiativen 
Januar 2017:  ca. 700 Initiativen 

+ weitere in der Orientierungsphase 
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Netzwerk Reparatur-Initiativen 
 
Beratung via E-Mail/Telefon/Plattform www.reparatur-initiativen.de zu 

Gründung und Durchführung von Reparaturveranstaltungen 

 

Haftpflichtversicherung für Reparatur-Initiativen 

 

Newsletter, Unterstützung bei Vernetzung und Wissensaustausch 
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Warum reparieren an Schulen? 

● Reparieren gemeinsam als 

Selbstverständlichkeit erleben – 

statt Wegwerfen und Neukaufen. 

 

● Bewusstsein für 

Ressourcenschutz stärken. 

 

● Praktisches, alltagsnahes Wissen 

vermitteln. 

 

● Handwerkliche Fähigkeiten 

entdecken, fördern und Gender-

Grenzen brechen. 

 

● Lust am Selbermachen und … 

 

● …Selbstwirksamkeit erfahren. 
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Warum reparieren an Schulen? 

● Verständnis für Funktionsweisen 

von Geräten fördern. 

 

● Interesse für technische Berufe 

und Handwerk wecken. 

 

● Grundkenntnisse über Werkzeug, 

Materialien und Zeitaufwand für das 

Reparieren vermitteln. 

 

● Austausch und Verständnis 

zwischen Generationen fördern. 

 

● Vorhandene Räume und Strukturen 

nutzen. 
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Wie macht Repair Café Schule? 

Repair Café organisiert von Praxisseminar in gymnasialer 
Oberstufe (Eichstätt); Einmalig – weitere geplant. 
 

Repair Café veranstaltet in berufsbildender Schule (Kusel); 
Einmal im Vierteljahr, vormittags. 
 

Repair Café veranstaltet in Förderschule (Dortmund); 
Einmal monatlich nachmittags: Kids assistieren, machen Café. 
 
Repair Café veranstaltet im Schul-Makerspace (Wülfrath); 

Einmal monatlich nachmittags in freier aktiver Schule. 
 
Tüftler-AG an Oberschule (Bad Laer); 

Einmal wöchentlich nachmittags mit Experten von LET'S MINT 
e.V. (nur Geräte, keine Gäste, keine Café). 
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http://www.facebook.com/Repaircafé-Eichstätt-237242349940567
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http://www.paul-dohrmann-schule.com/reparatur-cafe-scharnhorst/
http://fasw.de/repaircafe
https://twitter.com/letsmint?lang=de
https://www.letsmint.de/blog/
https://www.letsmint.de/blog/


 

 

 

 

 

Wie macht Repair Café Schule? 

Wöchentlich 1,5 Stunden freilassend begleitetes Reparieren 
im Fach Physik und Technik (ohne Café); Wahlpflichtfach 
„Reparaturwerkstatt“, Rudolf-Steiner-Schule (München). 

 
Repair Café von/mit SuS aus Stufe 7-8 IGS organisiert; 
einmal monatlich (Gemeindehaus Oldenburg-Kreyenbrück). 

Vorbereitung durch Fach „Lernen durch Engagement“ und 
Wahlpflichtfach „Fahrradreparaturwerkstatt“. 
Kids machen Auf- und Abbau, Empfang und Cafébetrieb, 
bestücken Werkzeugkisten, helfen ReparateurInnen und 

Gästen. Unterstützung durch Techniklehrer, Ehrenamtliche 
und TechnikstudentInnen. (Video Repair Café Kreyenbrück) 
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http://www.waldorfschule-schwabing.de/Reparaturwerkstatt-fuer-Schuelerinnen-und-Schueler
http://igs-kreyenbrueck.de/
http://igs-kreyenbrueck.de/
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Wie macht Repair Café Schule? 

RepairKids-Workshops an einem Vormittag 2 x 1,5 Stunden: 
 
Klasse wird geteilt und arbeitet im Wechsel mit dem Team von 

Repair Café Sasel. Passendes Parallelprogramm von Lehrkraft. 
SuS reparieren angeleitet kaputte Dinge, die sie „organisiert“ 
haben und können verschiedene handwerkl./technische 

Fertigkeitsübungen ausprobieren (Messen, Löten, Nähen ...) 
 
Einbindung z.B. in Fach Geografie, Arbeitslehre, Umwelttag, 
Projektwoche oder Klimakurs. Bisher vorrangig Stufe 4/5/6/7. 

 
Lehrmaterial vom Hamburger Li für Vor- und Nachbereitung 
im Unterricht und RepairKids-Manual zum Download auf 

www.handundwerk-verein.de. 
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http://www.handundwerk-verein.de/rckids.html
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MitstreiterInnen finden für Orga (2-4) 
und Reparaturhilfe (6-10): 
 

● Mundpropaganda (Großeltern, Nach-
barn fragen), Elternbrief, Newsletter, 
Aushänge, Flyer, Lokalzeitung, Website… 

 
● Kooperation mit lokalen Reparatur-
Initiativen, Institutionen (Vereine, 
Senioren- u. Ehrenamtsbüros, Kirche, 

Naturschutz, Uni/FH) … 
 
● Handwerk- und Technologiefirmen auf 

Mitarbeiter i. R. ansprechen. 
 
● Infoabend veranstalten 
 

Repair-Café starten – Erste Schritte 
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Beispiel Werbematerial: 
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Repair-Café starten – Erste Schritte 

Räumlichkeiten suchen: 
 
● Werkstatt an der Schule vorhanden? 

 
● Alternativ Aula/Mensa, Kunst- oder 
Technikraum?   

 
● Räume eines Kooperationspartners? 
 
● Genügend Platz, Sicherheit 

Stolperfallen vermeiden, Aufbauten 
stabil, ebenerdig (Fahrradreparatur). 
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Repair-Café starten – Erste Schritte 

Finanzierung und Haftung klären: 
 
● Kosten für Werbemittel, Kuchen/ 

Getränke, evtl. Miete, Verbrauchs-
material (meist über Gastspenden zu 
decken). 

 
● Werkzeugbedarf (wird oft von 
ReparaturhelferInnen selbst 
mitgebracht). 

 
● Schule als Veranstalter bzw. Träger: 
Haftpflichtversicherung prüfen; ggf. 

VOW-Versicherung abschließen. 
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http://www.reparatur-initiativen.de/post/haftpflichtversicherung-fuer-reparatur-initiativen
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Reparieren an Schulen – 
wichtige Grundlagen: 

Einbinden der SuS: 
 
● Ansatzpunkte in Lehrplan und Schulgeschehen? 

● Kosmos der Kids: Neue Technologien, Smartphones, Laptops, 
Freizeit-/Sportgeräte, Fahrrad, DIY, Mode/Accessoires, … 
 

● Differenzierung / altersgerechte Anforderungen 
● Planung, Orga, Café, Dokumentation (medial) … 
● Künstlerischer Bezug (Upcycling, Schrottkunst …) 
 

● Sachgerechter Umgang mit Material/Werkzeug 
● Zeit und Raum für Fragen, Neugier, Improvisation 
● Expertise der „Jungen“ – „Jung erklärt Alt“ 
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Reparieren an Schulen – 
wichtige Grundlagen: 

 
Sicherheit beim Reparieren: 
 

● Umgang mit Strom nach behördliche Vorgaben 
● Sicherheitshinweise geben, Aufklärung zu Gefahren 
● Bewusstsein schärfen, Grundkenntnisse vermitteln 

 
 Arbeiten an 230Volt-Geräten erfordert Anleitung durch 
Fachkraft und abschließende VDE-Prüfung. Arbeitsplätze sind 

mit Schutzschaltern zu sichern. 
 
 evtl. 230Volt-Geräte als Reparatur-Objekte ausschließen 

(die meisten E-Haushaltsgeräte)                        
 Richtlinien zum Nachlesen (Link DGUV) 
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http://publikationen.dguv.de/dguv/pdf/10002/si-8040.pdf
http://publikationen.dguv.de/dguv/pdf/10002/si-8040.pdf
http://publikationen.dguv.de/dguv/pdf/10002/si-8040.pdf


 

 

 

 

 

Reparieren an Schulen – 
Bildungskonzepte: 

 
Forschungsprojekt RETIBNE: 
 
 „Reparaturwissen und -können als Element einer technischen und 

informatischen Bildung für nachhaltige Entwicklung“. Fragestellung: 

Wie kann das Reparieren Teil der Bildungslandschaft sein/werden? 

 

 Uni Oldenburg forscht zur Reparaturkultur an schulischen und 

außerschulischen Bildungsorten. Kooperation mit Hochschulen und 

Schulen, die Reparaturformate erproben. 

 

 Entwicklung von Vermittlungsmethoden zu Reparatur und 

Nutzungsdauerverlängerung, Online-Datenbank mit Reparatur-

Anleitungen für SchülerInnen. 

 

 
Webinar mit zwei ForscherInnen der Uni am 20.2.2018 
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http://www.uni-oldenburg.de/physik/forschung/technische-bildung/forschungs-und-entwicklungsprojekte/retibne/
https://www.edudip.com/w/272004
https://www.edudip.com/w/272004


Hilfestellungen zum Thema 

Reparatur-Initiative starten: 
 

REPARIEREN@ANSTIFTUNG.DE 

089-747460-18 
www.reparatur-initiativen.de 

 
 

Präsentation: 
Ina Hemmelmann, anstiftung / Kristina Deselaers, Hand und Werk e.V. 

 

Verwendete Fotos sind urheberrechtlich geschützt. 
Credit Fotos Folien 1,2,5,6,11,12: 
Repair Café Sasel/Johannes Arlt 
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